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Schriftliche Anfrage   
 

des Abgeordneten Andreas Baum (PIRATEN) 
 
vom 14. Januar 2016 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 15. Januar 2016) und  Antwort 
 

Wann kommt das neue Bürgeramt für Geflüchtete? 
 

Die Drucksachen des Abgeordnetenhauses sind bei der Kulturbuch-Verlag GmbH zu beziehen. 
Hausanschrift: Sprosserweg 3, 12351 Berlin-Buckow · Postanschrift: Postfach 47 04 49, 12313 Berlin, Telefon: 6 61 84 84; Telefax: 6 61 78 28. 

 

 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

1. Wann haben die vom Senat und den Bezirken Mit-

te, Charlottenburg-Wilmersdorf und Tempelhof-

Schöneberg gemeinsam getragenen Vorbereitungen für 

ein „Bürgeramt für Flüchtlinge“ begonnen, und wie ist 

der aktuelle Stand? 

 

2. Wie wird das neue Bürgeramt für Flüchtlinge auf-

gebaut, welche Aufgabenbereiche und welche Organisati-

onstruktur sind geplant? (Bitte Organigramm beifügen) 

 

3. Wie sieht der Zeitplan für Stellenausschreibungen, 

Bewerbungsverfahren, Einstellung und Einarbeitung der 

zusätzlichen Mitarbeiter/-innen aus? 

 

4. Aus welchem Haushaltstitel werden die angekün-

digten 50 Stellen für das neue Bürgeramt finanziert? 

 

5. Wann werden die ersten, wann die letzten Mitar-

beiter/-innen fertig eingearbeitet sein, und wann werden 

Sie mit der aktiven Bearbeitung von welchen Bürger-

amtsdienstleistungen beginnen können? 

 

6. Wie viele der Stellen im neuen Bürgeramt werden 

mit Mitarbeiter/-innen aus den bestehenden Bürgerämtern 

besetzt? 

 

7. Wann wird das neue Bürgeramt an welchen Stand-

orten eröffnet? 

 

8. Inwieweit wird das neue Bürgeramt dazu beitra-

gen, die gegenwärtigen Probleme sowohl bei den Melde-

angelegenheiten der Geflüchteten zu beheben, als auch 

den seit vielen Monaten anhaltenden Terminstau an den 

regulären Bürgerämtern aufzulösen? 

 

 

Zu 1. – 8.: Der Senat hat auf seiner Klausur am 13. 

Januar 2016 die Einrichtung eines ergänzenden Bürger-

amtes beschlossen. Das Amt soll unter Bezirkshoheit 

eingerichtet werden und insbesondere für Flüchtlinge als 

Meldestelle dienen. Ferner soll es allen Berlinerinnen und 

Berlinern für ausgewählte Dienstleistungen (z.B. Aus-

weispapiere, Meldeangelegenheiten) zur Verfügung ste-

hen. Zwischen dem Senat und den Bezirken haben die 

konzeptionellen Vorbereitungen begonnen. Die Einzelhei-

ten zum Aufbau des ergänzenden Bürgeramtes sowohl zu 

Standort, Struktur, Finanzierung, Besetzungsverfahren 

und Terminen können zum gegenwärtigen Zeitpunkt noch 

nicht dargelegt werden.  

 

 

Berlin, den 25. Januar 2016 

 

 

In Vertretung 

 

Andreas Statzkowski 

Senatsverwaltung für Inneres und Sport 

 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 04. Feb. 2016) 


